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Ursula Fritsch aus Reinickendorf: Ein
Jahrhundert voller Eulen und Familie
&quot;Ursula Fritsch aus Reinickendorf feierte am 8.

Oktober ihren 102. Geburtstag. Die Bezirksbürgermeisterin
überbrachte herzliche Glückwünsche. Erfahren Sie mehr
über ihr faszinierendes Leben, ihre Eulensammlung und

ihre Familie.&quot;

  Ein stolzes Alter von 102 Jahren! Am Dienstag, dem 8. Oktober,
feierte die außergewöhnliche Ursula Fritsch aus Reinickendorf
ihren ganz besonderen Geburtstag. Was für ein Meilenstein im
Leben dieser bemerkenswerten Dame, die mit Vitalität und
Lebensfreude beeindruckt!  

  In einer herzlichen Geste der Wertschätzung überbrachte
Monika Huhn, die Leiterin der Sozialkommission 32, im Namen



der Bezirksbürgermeisterin Emine Demirbüken-Wegner (CDU)
und des gesamten Bezirksamtes Reinickendorf, farbenfrohe
Blumengrüße und herzliche Glückwünsche. Wie schön, wenn die
Gemeinschaft zusammenkommt, um solch einen besonderen
Anlass zu feiern!  

Ein Leben voller Leidenschaft

  Ursulas Herz schlägt nicht nur für die Feierlichkeiten, sondern
auch für ihre faszinierende Sammlung von Eulen – einem Hobby,
das sie seit vielen Jahren mit Begeisterung ausübt. Ihre erste
Eule erhielt sie noch während ihrer beruflichen Laufbahn, und
seitdem ist ihre Liebe zu diesen faszinierenden Vögeln nur
gewachsen.  

  Doch nicht nur ihre Sammlungen bereichern ihr Leben! Ursula
wird von einem kleinen, liebevollen Clan umgeben, der aus
einem Kind, einem Enkelkind und einem Urenkelkind besteht.
Diese familiäre Unterstützung und Nähe geben ihr die Kraft,
auch im hohen Alter aktiv zu bleiben.  

Ein aktives Leben im Garten

  Täglich zieht es die fitte Jubilarin in ihren Garten – selbstständig
und voller Energie! Diese täglichen Ausflüge zeigen, dass
Gesundheitsbewusstsein und ein aktiver Lebensstil keine Frage
des Alters sind. Ursula Fritsch inspiriert damit viele, die das 100.
Lebensjahr und darüber hinaus erreichen wollen.  
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